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Bitte beachten Sie ... 
 
Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es mög-

lich, dieses Heft herauszubringen. Wir bedanken uns 
herzlich bei den inserierenden Firmen und bitten unsere 
Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auftrags-
vergaben zu berücksichtigen. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 
 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

 
In diesem Sommer findet die Fußball-WM in 
Russland statt und die Welt des Sports dreht 
sich vier Wochen lang um dieses Großereig-
nis. Jeden Tag werden Spiele übertragen und 
die Fußballwelt sitzt vor dem Fernseher. Ich 
hoffe, wir sind noch im Rennen, wenn diese 
Sport-Info Ausgabe erscheint und kommen 
bis ins Endspiel (während ich das hier schrei-
be warten wir gerade alle mit Hochspannung auf das zweite Spiel unserer 
Mannschaft). Es wäre natürlich eine tolle Sache, wenn wir bei unserem 
Sportfest vom 14. bis 15. Juli beim Public-Viewing unser Team im Finale 
anfeuern können.  
 
Wir sollten aber bei aller Fußball-Euphorie nicht vergessen: Ein Verein in 
der Größenordnung unseres TSV wird von vielen verschiedenen Abteilun-
gen getragen. Leider haben wir bei unserem Verein (wie bei vielen ande-
ren auch) festgestellt, dass die Anzahl der Sportreibenden in manchen Ab-
teilungen und Mannschaften rückläufig ist. Ich kann Sie nur auffordern: 
Treiben Sie Sport! Gehen Sie zu Bauch Beine Po, Bogenschießen, Fitness, 
Fußball, Gymnastik, Tischtennis, Tennis, Lauftreff, Zumba, Step Aerobic! 
Es wird Ihr Leben bereichern, Ihre Gesundheit fördern und so ganz neben-
bei unterstützen Sie damit auch noch unseren Verein. Wenn Sie Fragen 
haben, dann gehen Sie bitte auf unsere Vorstände oder Abteilungsleiter 
zu! Eine Übersicht finden Sie in diesem Heft.  
 
Gerne können Sie auch auf uns zukommen, wenn Sie sich vorstellen kön-
nen, sich bei uns als Jugendtrainer im Bereich Fußball, als Übungsleiter 
für Mutter-Kind-Turnen oder ehrenamtlich in anderen Bereichen (z.B. 
Vergnügungsausschuss) zu engagieren. Gerade der Kleinkind- und Ju-
gendbereich hat bei uns schon eine lange Tradition und liegt uns sehr am 
Herzen. Wir möchten die Kinder von Anfang an in unsere Sportfamilie 
aufnehmen und ihnen vermitteln, wie schön es ist, Teil einer Gemeinschaft 
zu sein und sich körperlich zu betätigen, damit sie das hoffentlich in ihr 
Leben integrieren und so etwas für ihre Gesundheit tun und einen guten 
Ausgleich in unserer immer hektischer werdenden Welt haben.  
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Zum 01.01.2018 haben unsere Sportfreunde Gerda und Klaus Giese ihr 
Sportfachgeschäft an Sebastian Fehrer übergeben. Ich möchte mich bei 
Euch beiden, liebe Gerda, lieber Klaus auch an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich für die jahrzehntelange tolle Zusammenarbeit und Eure 
großartige Unterstützung unseres TSV bedanken.  Auch Sebastian und sei-
ner Frau Susanne wünsche ich viel Glück und Erfolg bei ihrer neuen Her-
ausforderung. 
Ich freue mich schon auf unser diesjähriges Sportfest, zu dem ich Sie hier-
mit noch mal alle ganz herzlich einladen möchte. Neben den Fußballspie-
len und den Auftritten der Jazztanz-Mädels am Samstagnachmittag wird es 
am Sonntag ein besonderes Highlight geben: Zum ersten Mal veranstalten 
wir ein Bubble-Soccer-Turnier. Das wird sicher für die Teilnehmer und die 
Zuschauer eine Riesen-Gaudi. Das WM-Endspiel am Sonntagabend wird 
übrigens in jedem Fall übertragen – ob mit oder ohne deutsche Beteili-
gung.  

 
Mein Dank gilt schon jetzt allen, die unseren TSV das ganze Jahr über und 
vor allem auch bei der Durchführung unserer Feste unterstützen.  

 
 

Herzlichst Ihr Stefan Hemmerich 
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Weitere Abteilungen 

Fußball AH-Abteilung:  
Am Höchberg 5, 97234 Reichenberg 

0171 / 7276413 

Fußball Jugendleiter:   

Sven Babl 0152 / 02929821,  mail: sven.babl@yahoo.de 

Abteilung Bogenschie-
ßen:  

Hohenloherstraße 8, 97234 Reichenberg 

0163 /6934020,  mail: info@wolfskills.de 

Abteilung Karate: 

Andrea Winkler 
0160 / 91558317 

mail: winkler.rottenbauer@gmail.com 
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1. Mannschaft 
 
Eine Saison mit weniger Höhen als Tiefen 
 
Die 1. Mannschaft des TSV belegt zum Abschluss der Saison den 8. Ta-
bellenplatz der Kreisliga. Insgesamt konnte man 12 Spiele gewinnen, fünf-
mal trennte man sich unentschieden und 13 Spiele gingen verloren. Das 
Torverhältnis liegt bei 52:64 Toren. 
Im Hinblick auf die vor der Saison gesteckten Ziele muss man eindeutig 
konstatieren, das Ziel oben mitzuspielen wurde nicht erreicht. Dies lag ins-
besondere an schwachen Phasen während der Saison, als man mehrere 
Spiele am Stück verlor.  
Die Hinrunde war gekennzeichnet durch zahlreiche, erhebliche Verletzun-
gen. Zwar war das Verletzungspech nicht der einzige Grund für den 
schlechten Tabellenplatz, jedoch sehr ausschlaggebend. Nach der Vorrun-
de überwinterte man auf dem Abstiegsrelegationsplatz und musste das 
Schlimmste befürchten.  
 
Leider verlief auch die Vorbereitung auf die Rückrunde eher suboptimal, 
da zum einen das Wetter nicht mitspielte, zum anderen aber auch die Trai-
ningsbeteiligung zu wünschen übrig ließ.  
Zu Beginn der Rückrunde konnte man dann gegen den starken Aufsteiger 
ETSV Würzburg gewinnen. Bei diesem Spiel sah man nichts von man-
gelndem Training oder einer Verunsicherung durch die Hinrunde. Aus 
meiner Sicht war dies eines der wegweisenden Spiele für die komplette 
Rückrunde. Wer weiß was passiert wäre, wenn man zum Auftakt nicht 
gewonnen hätte…. 
Durch diesen Sieg bestärkt spielte man eine äußerst passable Rückrunde 
und belegte in der Rückrundentabelle sogar Platz 4. Das zeigt, v.a. auch 
im Hinblick auf die noch unnötigen Niederlagen, was eigentlich möglich 
gewesen wäre. 
 
Aufgrund des Umstands, dass man bis zum drittletzten Spieltag um den 
Klassenerhalt zittern musste, ist der 8. Tabellenplatz durchaus als Erfolg 
zu werten. 
 
Bester Torschütze der 1. Mannschaft war Lukas Brand mit 18 Saisontoren. 
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Es wird in der neuen Saison einen deutlichen Umbruch geben. Neben den 
beiden Trainern hat uns auch Flo Holstein verlassen, Jonas Rügamer und 
Gerald Spahmann haben ihre Karriere beendet bzw. treten etwas kürzer. 
Auch Manuel Luksch wird aus familiären Gründen kürzer treten.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich nochmal bei Sven Krönlein und Carsten 
Kusche für ihre Arbeit bedanken und ihnen beim SV Bergtheim viel 
Glück wünschen. 
 

Norman Jacob 
 

 
Spielgemeinschaft 2.Mannschaft TSV Reichenberg/SV Kist/

TSV Kleinrinderfeld 

Die zweite Mannschaft hat ihr Saisonziel „Klassenerhalt“ frühzeitig er-

reicht. Die Vermutung vor der Saison, dass es wahrscheinlich eine Mann-

schaft geben wird, die zurückziehen wird und damit als Absteiger feststeht 

hat sich bewahrheitet, denn der SV Oberdürrbach II hat für die kommende 

Saison keine Mannschaft mehr in der A-Klasse gemeldet. Bedenklich war 

allerdings, dass der TSV Reichenberg nur um Haaresbreite, aufgrund der 

schwierigen Personalsituation, diesem Schicksal entgangen ist. Somit wird 

in der kommenden Saison 2018/19 wieder eine Mannschaft in Kooperati-

on mit dem TSV Kleinrinderfeld in der A-Klasse antreten. Der SV Kist 

hat sich auf eigenen Wunsch aus der Spielgemeinschaft herausgelöst.  
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"Der Ball muss ins Netz!"  
Das ist der Werbeslogan, den sich der Bayerische Fußballverband 2017 
ausgedacht hat. Die Vision, dass jeder Mensch auf der Welt zu jeder Zeit 
mitfiebern kann wie sein Verein im Augenblick spielt ist sicherlich zeitge-
mäß und auch zukunftsweisend. Was ist aber wenn der Fußball nur noch 
im Netz stattfindet, und keiner mehr auf den Sportplatz geht um sich die 
Spiele seiner Mannschaft anzusehen, weil er sich auch bequem vom Sofa 
oder aus dem Urlaub oder bei sonstigen Tätigkeiten, die er gerade verrich-
tet, informieren kann wie es gerade im Spiel läuft. Man nehme zum Bei-
spiel eine beliebige durchschnittliche Kreisliga-Mannschaft:  
Es wird natürlich eine WhatsApp-Gruppe gegründet, weil es die einfachste 
Möglichkeit ist jederzeit miteinander zu kommunizieren. Auch für die 
Verantwortlichen ist so eine Einrichtung eine enorme Erleichterung. Doch 
bei genauerem Hinsehen stellt sich die Frage: "Ist es ein Segen oder doch 
eher ein Fluch?" Es ist natürlich wunderbar, wenn man mit einem Klick 
die 54 Teilnehmer in der Gruppe erreichen kann um Treffpunkt, Mann-
schaftsaufstellung usw. zu übermitteln und evtl. sofort Unterstützung zu 
jeder Zeit anfordern könnte. Was aber wenn die Hälfte der Teilnehmer den 
Hilferuf zwar liest, sich aber nicht angesprochen fühlt und ein Teil der an-
deren mit "Würde zwar super gern, muss aber arbeiten" oder "Bin gerade 
im Urlaub, gebe aber einen Kasten Bier für drei Punkte aus" antwortet. 
Der Nächste fragt "Wünsche Euch viel Glück, kann jemand tickern?" und 
wünscht bei der Gelegenheit gleich noch einem der Teilnehmer "Alles Gu-
te zum Geburtstag!". Promt kommen 52 Nachrichten, um dem Gratulanten 
nachzueifern, leider aber keiner der bei der Reserve aushelfen möchte.  
 
Der Ball ist also schon im Netz, allerdings nicht wie der BFV es fordert 
über den offiziellen Liveticker. Denn dafür braucht man auch jemanden, 
der diesen zuverlässig vor Ort bedient, aber es gibt genug Interessenten, 
die sich zu gerne die Spiele live angesehen hätten. Ganz sicher ist es nicht 
mehr wie früher, als man sich getroffen hat um Fußball zu spielen oder 
anzufeuern. Es soll auch nicht alles wie früher sein und früher war auch 
nicht alles besser, aber die grundlegenden Eigenschaften des Amateurfuß-
balls wie er noch vor 20 Jahren ausgeübt wurde gehen mehr und mehr ver-
loren. Alle lachen über die Witze von den "Kreisliga-Legenden" wie 
"Kreisligafußball“ ist, wenn die Trainingsbeteiligung um 50% einbricht, 
nur weil der Trainer in der WhatsApp-Gruppe „Laufschuhe mitbringen“ 
geschrieben hat" oder "Kreisligafußball“ ist, wenn ein Spieler viermal im 
Jahr das Training absagt, weil seine Oma Geburtstag hat. Es wird aber 
mehr und mehr zur Realität.  
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Es gab eine Zeit, in der war klar, dass von August bis November sowie 
von März bis Mai Dienstag und Donnerstag Training und am Sonntag 
Spiel ist und die Spieler haben versucht dass nichts dazwischen kommt. 
O.k., diejenigen die nur Zweite Mannschaft spielen wollten, kamen nur 
donnerstags zum Training und zur darauf folgenden Mannschaftsbespre-
chung, die im Übrigen vollkommen ausgereicht hat um alle Beteiligten 
über Treffpunkt, Aufstellung usw. zu informieren. Heutzutage ist es wohl 
eher so, dass man Fußball spielt, wenn es gerade passt, nichts anderes vor-
hat und man Lust dazu hat. Und wenn die Mehrheit der 54 Teilnehmer so 
denkt hat das Ganze nichts mehr mit Mannschaftsgeist zu tun, auch wenn 
man sich noch so gerne in der Gruppe zu gelegentlichen kurzfristigen Fei-
ern verabreden kann bzw. Späße austauscht.  
Die Wahrheit liegt eben doch auf dem Platz! Dieses Zitat meint nicht nur 
die Spiele auf dem grünen Rasen sondern die Trainingseinheiten, das ge-
samte Umfeld und alles was dazu beiträgt damit die Mannschaft sich auch 
als solche präsentiert. Und dafür ist die persönliche Anwesenheit jedes 
Einzelnen existenziell wichtig! 
 

Stefan Hemrich 
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U7-Junioren (G-Jugend)  2017 / 2018 
 
Da kommt man freitags schon ganz schön ins Staunen, denn immerhin 
trainieren inzwischen bis zu  17 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren zwi-
schen 16:20 bis 18:00 Uhr auf unserem Sportplatz. 
Wenn auch der Spaß im Vordergrund steht, so kann sich die sportliche 
Leistung sehen lassen. So konnte von unserem Team auf den Turnieren in 
Rottendorf ein 6. Platz und bei der TG Höchberg ein 3. Platz erspielt wer-
den. 
Jungs (leider, leider fehlen uns die Mädchen), ihr habt super im Training 
mitgemacht und seid inzwischen auch ein richtiges Team geworden. Ich 
bin super stolz auf Euch. 
Im Sommer werden 13 Kinder von der U7 in die U9 wechseln und ich 
freue mich schon darauf, euch auch hier in der U9 trainieren zu dürfen. 
Mit 15 Kinder werden wir dann die neue Saison beginnen. 
  
Ein besonderer Dank geht auch an die Eltern, die mich tatkräftig unter-
stützt haben. 
 

Stephan Pies (Trainer U7-Junioren) 
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U9-Junioren (F-Jugend)  2017 / 2018 
 
Eine ereignisreiche Saison geht wieder zu Ende. Wir sind mit den gezeig-
ten Leistungen sehr zufrieden. In der Hinrunde konnten wir regelmäßig 
Siege im 2-stelligen Bereich einfahren. 
So wurden wir in der Rückrunde dann konsequenterweise in die stärkste 
Gruppe verlegt. Aber auch dort ging die Siegesserie weiter. Am Ende war 
der Jubel groß. Ungeschlagen, mit nur einem Unentschieden, wurde die 
Meisterschaft errungen. 
Man muss den Jungs und unserem Mädel dieses Jahr ein großes Lob aus-
sprechen. Wir sind mächtig stolz auf unsere Kids. Vielen Dank an Alle für 
die tolle Saison. 
 

David, Mario und Christian 
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U11-Junioren (E-Jugend)  2017 / 2018 
 
Die U11 (SG) TSV Reichenberg ist eine Spielgemeinschaft von Spielern 
aus Geroldshausen (3 Spieler) und Reichenberg (9 Spieler/in). 
 
Nachdem zur Vorrunde der U11 Trainer in die U13 gewechselt hat, haben 
Martin Baumann (Geroldshausen) H.C. Jahn (Geroldshausen) und 
Matthias Brand (Reichenberg) gemeinsam das Traineramt übernommen. 
Unser Ziel war und ist es, die Spieler/Spielerin mit Spaß und Spielfreude 
weiterhin ans Fußallspielen heranzuführen. Die Ergebnisse waren uns da 
relativ egal, wichtig ist uns vielmehr miteinander Sport zu treiben und zu 
lernen, schönen Fußball zu spielen. Die U11 setzt sich vorwiegend aus 
dem jüngeren Jahrgang 2008 (3 x 2007/ 9 x 2008) zusammen, was uns in 
den Spielen gegen Gegner, die meist mit dem älteren Jahrgang 2007 ange-
treten sind, einige Probleme bereitet hat.  
Die Mannschaft harmoniert sehr gut zusammen und wir Trainer haben 
meist viel Freude beim Trainieren und bei den Spielen. 
 
Wir wünschen der Mannschaft weiterhin viel Spaß beim Fußball, macht 
weiter so! 
 

Matthias Brand 

v.l. Martin Baumann, Linus Köller, Maximilian Danckworth, Fabian Richter, Benedikt 
Brand, Linus Jahn, Lena Hemrich, Matthias Brand, H.C. Jahn 
u.v.l. Milan Henig, Julian Baumann, Joel Pawallek, Maximilian Scheiderer, Julian Bou-
veret, Fynn Ehrenreich 
o.r. Philipp Klaus 
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U13-1 Junioren (D-Jugend) Saison 2017 / 2018 
 

Nachdem wir mit 17 Punkten und Tabellenplatz 6 die Hinrunde abge-
schlossen haben, ging es in die Hallensaison. Wir konnten hier sehr gute 
Ergebnisse erzielen, mit 2 Turniersiegen in Rimpar und Sickershausen! 
Zum Start der Rückrunde mussten wir eine bittere Niederlage gegen den 
WFV2 hinnehmen, aber in den darauf folgenden 4 Spielen zeigte die 
Mannschaft  was sie im Stande ist zu leisten und so konnten wir in allen 4 
Spielen als Sieger den Platz verlassen und hätten zu diesem Zeitpunkt um 
die Meisterschaft mitspielen können. Aber leider wurden aus den nächsten 
3 Spielen nur 2 Punkte eingefahren. Dies reichte dann leider nicht um die 
Tabellenspitze anzugreifen. Nach den Pfingstferien wartete mit den Würz-
burger Kickers 3 gleich ein direkter Konkurrent um Platz 3. Unsere Jungs 
zeigten wieder ihr altes Gesicht und wir gingen verdient mit 1:3 als Sieger 
vom Platz. Somit belegen wir 3 Spiele vor Ende der Saison Platz 3 mit 32 
Punkten und diesen Tabellenplatz wollen wir bis zum Schluß auch beibe-
halten.  
Alles im allem können wir sehr zufrieden sein mit der Entwicklung der 
Jungs. Es ist eine tolle Mannschaft und es macht uns sehr viel Spaß mit 
ihnen zu Arbeiten.  
 
Bedanken möchte ich mich bei Dieter Geiling und bei Mike Mancik für 
die gute Zusammenarbeit und allen Eltern die uns diese Saison unterstützt 
haben.  
  

Oliver Drexel  
 
 

U13-2 Junioren (D-Jugend) Saison 2017 / 2018 
 

Unsere Mannschaft hat dieses Jahr keine leichte Aufgabe gehabt. Wir be-
standen größtenteils vom jüngeren Jahrgang der U13 und von 3 Spielern 
die aus der U11 aufgerückt sind. Wir haben 3 Siege, 3 Unentschieden,  
6 Niederlagen erzielt und 10 Tore geschossen. Unsere Saison ist noch 
nicht vorüber, am 19.6. spielen wir noch gegen die 2. Mannschaft aus 
Helmstadt und am 30.6. gegen die Jungs und Mädchen vom ETSV Würz-
burg.  
Am 01.07. werden wir dann mit der Mannschaft eine Abschlussfeier in 
Schweinfurt im Klettergarten und am See verbringen. 

 
Volker Engel 
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U13-2 
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U15 Junioren (C-Jugend) Saison 2017 / 2018 
 

Unsere Jungs spielten in dieser Saison in der Gruppe Würzburg. Wir 
konnten in dieser Gruppe sehr gut mithalten. Momentan stehen wir auf 
einem hervorragenden 3. Tabellenplatz. Leider war die Vorbereitung auf 
die Rückrunde nicht so optimal: schlechtes Wetter, mangelnde Trainings-
beteiligung erschwerte den Start in die zweite Hälfte der Saison.  
Trotzdem können wir mit dem Erreichten sehr zufrieden sein.  
 

Volker Kneitz, Sven Babel  
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Samstag, 14.07.2018 
 

SPORTPROGRAMM 
 

ab 12:00 Uhr:  TSV Reichenberg 2 - SV Kist 
Auftritt der Jazzmädchen 

 
ab 14:00 Uhr:  TSV Reichenberg 1 - Holkirchhausen/Neubrunn 

Auftritt der Jazzmädchen 
 

Public-Viewing WM 2018 Spiel um Platz 3 
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SPEISEN 
 

Steckerlfisch 
(ab 17:30 Uhr) 

 

Bratwurst, Steak 
Spießbraten 

Pommes 
Laugenstange mit Käse 

Sonntag, 15.07.2018 
 

SPORTPROGRAMM 
 

 
 
 
 

Ab 9:00 Uhr: 

Bubble-Soccer  
Turnier 

 
 
 

13:30 Uhr:   TSV Reichenberg 1 - TSV Uettingen 
 

Public-Viewing WM 2018 Endspiel 
 

SPEISEN 
 

Mittagstisch: 
Schnitzel mit Kartoffelsalat 

 
Bratwurst, Spießbraten, Steak, 

Pommes, Laugenstange mit Käse 
 

Kaffeebar im TSV-Vereinsheim 
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TURNZWERGE 

Was? 
Turnzwerge sind die Eltern-Kind-Turngruppe des TSV Reichenberg 
Wer?  
Kinder von ca. 1-3 Jahren mit einer Begleitperson (Mama, Papa, Oma 

oder Opa …) 
Ältere oder jüngere Geschwisterkinder sind willkommen 

Wann? 
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr (außer in den Ferien) 
Wo?  
Wolffskeelhalle Reichenberg 
 
Ein wunderbares und abwechslungsreiches Jahr geht für die Turn-
zwerge zu Ende und in diesem Sommer heißt es nicht nur Ab-
schiednehmen vor den großen Sommerferien, sondern auch vom 
Turnzwerge Team. 
Unsere eigenen Kinder sind dem Kleinkindalter schon beinahe ent-
wachsen und streben nach mehr Unabhängigkeit von Mama. Des-
halb haben wir uns entschieden ab September nicht mehr die Turn-
stunden für euch zu planen. 
Ich leite die Turnzwerge seit September 2016 und es hat mir sehr 
großen Spaß gemacht mit euch meine Mittwoch- Nachmittage zu 
verbringen. Ich habe viele von euch Heranwachsen sehen. Zuerst 
noch mehr gekrabbelt als gelaufen und zum Leidwesen eurer Ma-
mas nur im Bällebad gesessen oder mit Knuspern am Rand be-
schäftigt. Wie oft hörte ich da den empörten Ausruf „wir sind hier 
zum Turnen – essen können wir auch daheim“! Mittlerweile tobt ihr 
durch die Halle, balanciert über den Schwebebalken und hüpft oh-
ne Hilfe vom großen Kasten auf den Weichboden.  
Ihr traut euch allein mit der Eisenbahn zu fahren und könnt ganz 
ohne Hilfe zum Abschied trommeln und diese dann an euren Nach-
barn weiterreichen.  
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Wahnsinn, wie schnell doch die Zeit vergeht und ihr zu 
„Kindergarten-Kinder“ werdet. Schon einige von euch haben sich 
zum Kinderturnen oder zu den Jazz-Mädels verabschiedet. Es ka-
men wieder kleine Turner nach und seit Herbst waren wir eine wirk-
lich große Gruppe bis zu 36 Kinder + Begleitung, da war was los. 
Deshalb mussten wir auch erstmal einen Aufnahme-Stopp verhän-
gen. Glücklicherweise ist es bisher immer gelungen, dass alle die 
gerne Einsteigen wollten durch Wechsel oder Wegzug einen Platz 
bekommen konnten und wir mussten niemanden wirklich absagen. 
Die Zeit bei den Turnzwergen vergeht eben wie im Flug und schubs 
wird es langweilig mit Mama/ Papa /Oma/ Opa durch die Halle zu 
flitzen. 
Ich danke euch Erwachsenen für eure Mithilfe beim Auf- und Ab-
bau, für die vielen netten Worte, guten Gespräche und auch 
Freundschaften die hierbei entstanden sind. Es war eine sehr schö-
ne Zeit und bekanntlich sollte man aufhören, wenn es am Schöns-
ten ist.  
 
Wir wünschen euch alles Gute für das nächste Turnzwerge-Jahr 
und hoffen es findet sich noch jemand, der mit der gleichen Freude 
unser Nachfolge antritt (bei Interesse bitte bei REGINE ENDRES 
melden) 
 
Eure 
Melinda Scheller und Franziska Scheer 
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Kinderturnen 
 

Ein Artikel in der Main-Post vom 09.06.2018 machte darauf aufmerksam, 
dass Unterfrankens Grundschüler deutliche Mängel in Bezug auf Gleich-
gewichtssinn, Koordinationsfähigkeit und Ausdauer aufweisen. 
Um diesen entgegenzuwirken, ist es besonders wichtig, Kindern so früh 
wie möglich den Spaß an Bewegung zu vermitteln und sie schon im 
Kleinkindalter an den Sport spielerisch heranzuführen. 
 
Der TSV Reichenberg bietet hierzu für alle Kinder zwischen 3 und 12 
Jahren Kinderturnen an. Dies findet jeweils Donnerstag in zwei verschie-
denen Altersgruppen statt. 

 

 
 

 
 
 
Die Kinder lernen in der Übungsstunde verschiedene Turngeräte kennen 
sowie werden Auge-Hand-Koordination durch diverse Ballspiele geför-
dert. Bei den „Kleinen“ wird jede Stunde jeweils mit einem Abschlusslied 
beendet. 
 
Wir freuen uns, euch schon bald in der Wolffskeelhalle begrüßen zu dür-
fen. 

 
Mit sportlichem Gruß 

Eure Kathi und Regine 

 
  Jeden Donnerstag 

  1. Gruppe 14:30 Uhr – 15:15 Uhr für 3-6 jährige Kinder 
  2. Gruppe 15:15 Uhr – 16:00 Uhr für Schulkinder 
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Wir Jazz-Mädels hatten wieder ein tolles Tanzjahr und wir freuen uns auf 
einen schönen Abschluss durch das Sportfest und natürlich auf den neuen 
Start nach den Sommerferien. 
Wir haben dieses Jahr wieder zwei Tänze pro Gruppe einstudiert und sind 
damit aufgetreten, was vor allem uns Kindern viel Spaß gemacht hat. Wir 
sind inzwischen drei Gruppen:  
 
Die BAMBINIS, unsere Jüngsten im Alter von 3-6 Jahren und auch schon 
einzelne Geschwisterkinder, die erst 2 Jahre alt sind. Wir sind etwa 15 
Kinder und haben viel Spaß am Tanzen, an Spielen, beim Dehnen und bei 
Akrobatik wie Pyramiden und Purzelbäumen. An Fasching haben wir 
„Kleinen“ das Thema „Prinzessin“ getanzt und waren ganz stolz auf unser 
Tutu und unser Krönchen.  
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Die JUNIOREN, unsere „Mittleren“ im Alter zwischen 6 und 11 Jahren. 

Die neue Gruppe findet viel Anklang. Mit inzwischen etwa 24 Mädels 

sind wir richtig gewachsen und werden ab September, wenn alles klappt, 

in zwei Gruppen geteilt. Wir müssen uns schon schwere Choreographien 

merken und dürfen auch mitbestimmen. Natürlich ist auch bei uns viel 

Spaß am Spiel, am Dehnen und an Akrobatik dabei. An Fasching haben 

wir uns das Thema „Cats and Dogs“ ausgesucht. Die Auftritte machen uns 

immer sehr viel Spaß!!! 
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Die SCHÜLERINNEN im Alter zwischen 12 und 14 Jahren sind die Äl-

testen. Die 14 Mädels übernehmen immer mehr Verantwortungen und ich 

als Trainerin freue mich sehr über neue Nachwuchstrainerinnen. Sechs der 

Mädels (Alina, Camilla, Emily, Joya, Luisa, Mimi) übernehmen bereits 

das Training sowie die Choreographien der Bambini und der Junioren. Ich 

unterstütze sie dabei falls nötig. Das Training der Ältesten besteht aus 

Ausdauer- sowie Krafttraining, Akrobatik, anspruchsvollen Choreogra-

phien und Videoclip dancing. Ein besonderes Highlight ist immer der Fa-

schingsauftritt in Üngershausen, bei dem wir immer sehr freundlich be-

grüßt werden. Auch eine Anfrage der Höchberger Handballer für Halbzeit-

auftritte haben wir bereits erhalten und werden vielleicht ab September 

den TSV Reichenberg dort repräsentieren. 
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Natürlich freuen wir uns immer über Verstärkung. Wer also Lust bekom-
men hat, darf gerne mal zum Training kommen, es sich anschauen oder 
einfach gleich mitmachen. Training ist in drei Gruppen donnerstags im 
Sportheim.  
 

TRAININGSZEITEN!!! TRAININGSZEITEN!!! TRAININGSZEITEN!!! 

Bambini (3-6 Jahre): Donnerstag von 16.00 - 16.45 Uhr 
Junioren (6-11 Jahre): Donnerstag von 16.45 – 17.30 Uhr  
(wenn es klappt gibt es hier bald eine zusätzliche Gruppe ab September 
wahrscheinlich am Montag, genaueres wird im September auf der Home-
page des TSV Reichenberg bekannt gegeben oder ist im Glaskasten am 
Sportheim zu finden!) 

Schülerinnen (12-15 Jahre): Donnerstag von 17.30-18.30 Uhr 
(bei Rückfragen einfach schreiben oder anrufen: 01702338754) 

 
Alle unsere Gruppen sind integrativ. Bei uns sind alle willkommen, die 
Lust auf Tanzen und Bewegung haben! 
 

Mit sommerlichen Grüßen,  

die Jazztanz-Mädels mit unserer Trainerin Yvonne Neidhart 
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Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtechnik, 
Kraftübungen, Koordination und Stretching. 
Im Zentrum stehen Bauch, Hüften, Po und Rücken, die Körpermitte, im 
Pilates auch „Powerhouse“ genannt. 
Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln.  
Der Körper wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewe-
gungen werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. 
Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das 
Training ist, könnt ihr individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanf-
tes und effektives Training für den ganzen Körper wünschen. 
 

Step für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Step Aerobic ist das perfekte Bodyshaping!  Möchtest auch du zu heißen 
Beats deine Beine und den Po trainieren und die Ausdauer verbessern? 
 
Step Aerobic ist ein effektiver, einfacher und effizienter Weg das Herz- 
Kreislaufsystem zu trainieren und Kalorien zu verbrennen. Die Kombina-
tionen verschiedener Schritte und Aufbautechniken zu motivierender Mu-
sik machen einfach Spaß. Die gesamte Bein- und Gesäßmuskulatur wird 
beansprucht. Step Aerobic ist also das ideale Training für alle, die sich 
noch schnell fit für heiße Sommertage machen wollen. 
 
Bist du nicht der Typ, der sich gerne alleine auf dem Stepper quält? Dir  
gefällt gute Musik und Du bewegst dich gerne im Takt? Dann ist Step Ae-
robic wahrscheinlich genau die richtige Sportart für Dich. 
 
Interesse geweckt? Dann komm einfach zu einer Schnupperstunde vorbei.  
Immer Dienstags von 18.15 bis 19.15 Uhr im Dachgeschoss des TSV 
Sportheims außer in den Schulferien. 
 

Infos bei 
Sandra Neulinger 

Tel. 09366-980801 
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Keine Vorkenntnisse nötig!! Bitte Gymnastikmatte mitbringen !! 
 

Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr im Sportheim TSV Reichenberg 
Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

Ich wünsche euch allen einen schönen Sommer  
 

Eure Alex. Püschner 

Zumba – das ist Freude, Feuer & Leidenschaft 
 

Lateinamerikanische Rhythmen, die Leidenschaft fürs Tanzen und Spaß 
am Leben machen für mich jede Zumba-Stunde zu einer kleinen Party. 
 
Wenn Du Lust auf eine Zumba-Stunde bekommen oder Fragen hast, 
kontaktiere mich einfach, oder schau in einer meiner Stunden vorbei.  
Schnuppern ist immer erlaubt. 
 

Sportheim TSV Reichenberg: 
Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr 

 
Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

 
Ich wünsche euch allen einen schönen Sommer  

 
Eure Alex. Püschner 
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Männer-Fitness 
 
Fit sein und fit bleiben durch regelmäßigen Sport und aktive Freizeit. Wie 
z.B. Wandern in schöner Natur. 
Die Männer-Fitness war im oberen Maintal. Eine lange Wanderung von 
Staffelstein nach Vierzehnheiligen über den Staffelberg zurück war ein 
schönes Erlebnis, das durch etliche Einkehrschwünge in den einzigartigen 
kleinen Brauereien erst so richtig schön wurde... 
 

Wer regelmäßig mit uns trainieren will, ist immer herzlich willkommen: 
 

Donnerstag 20:00 Uhr bis 21:15 Uhr in der Wolffkeelhalle 
 

Kontakt: 
Wolfgang Steckel 
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Senioren- und Damengymnastik 
 
Leider schieden aus Altersgründen bei der Seniorengymnastik in letzter 
Zeit einige Teilnehmer aus. Es Ist deshalb jetzt noch mehr als bisher genü-
gend Kapazität frei, dass jüngere Senioren/innen (z.B. 60+) teilnehmen 
könnten. Kommt doch einmal völlig unverbindlich zum „Schnuppern“ 
vorbei. 
Vor allem auch unsere Übungsleiterin Elfriede Höglmeier würde sich über 
Zuwachs freuen. Zum Abschluss vor der Sommerpause trifft sich wie seit 
vielen Jahren die Seniorengruppe gemeinsam mit der Damengymnastik 
am: 
 

Dienstag, 24. Juli um 19 Uhr 
Im Gasthaus „Brunnenbäck“ 

 
Seniorengymnastik: 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Damengymnastik: 19:30 Uhr – 20:30 Uhr 
 
Für evtl. Nachfrage: Seniorengymnastik: Herbert Scheller (Tel.: 67444) 
        Damengymnastik: Christa Schmitt (Tel.: 60335) 
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Vorstand Gymnastik: Regine Endres 
Kontaktdaten:  

Burkardinerstr. 29, 97234 Reichenberg 
Telefon: 0931 67800, Handy: 0151 56935861 

Damenfitness 
 
Jetzt im Sommer haben wir viele Möglichkeiten, uns draußen sportlich zu 
betätigen. Ob Radl fahren, wandern, im Freibad oder am Badesee schwim-
men gehen oder einfach nur einen langen Waldsparziergang machen. Doch 
um für unsere Sommeraktivitäten fit zu sein, sollten wir das ganze Jahr 
kontinuierlich trainieren. 
 
Wir brauchen Kondition, Beweglichkeit und Kraft um mit Spaß und Freu-
de den Sommer zu genießen. Darum trainieren wir das ganze Jahr jeden 
Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21 Uhr in der Mehrzweckhalle.  
Wir gratulieren auf diesem Weg noch einmal unserer Jessica zur Geburt 
ihrer Tochter Lieselotte und Theresa zur Geburt ihres Sohnes Malte.  
Ich wünsche allen Freunden des TSV Reichenberg einen wunderschönen, 
sportlich aktiven Sommer 

Eure Regine Endres 
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Auch im neuen Jahr konnte die Keichu Do Karateabteilung des TSV Rei-
chenberg wieder einige Erfolge für sich verbuchen. 
Bei der unterfränkischen Meisterschaft in Gelchsheim konnten wir Spit-
zenplatzierungen erzielen. Das Ergebnis mit 10 ersten, 5 zweiten und 2 
dritten Plätzen kann sich sehen lassen. 
Die „German Open Kampfsportmeisterschaft“, die von uns ausgerichtet 
wird, konnte in diesem Jahr ein Jubiläum feiern. Bereits seit 25 Jahren fin-
det dieses Turnier statt. Eigens dazu reiste unser Dai Shihan und Groß-
meister Eldrige Conley aus Amerika an, um bei dieser Meisterschaft an-
wesend zu sein und anlässlich des Jubiläums eine Ansprache zu halten. 
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern und Sponsoren, ohne die 
solch eine Veranstaltung, die zu den größten der Region zählt , nicht mög-
lich gewesen wäre. Da ein Jubiläum auch gebührend gefeiert werden 
muss, ging es am Abend zum gemütlichen Teil über. So ließen wir mit 
einem guten Essen, einigen Ansprachen und Präsenten befreundeter 
Kampfsportler, und guter Laune den Tag feucht fröhlich ausklingen. 
Auch die sportlichen Erfolge unserer Gruppe dürfen wir natürlich nicht 
vergessen. 
5 vierte, 5 dritte, 8 zweite und 8 erste Plätze können wir für uns verbu-
chen. Ein Spitzenergebnis bei der großen Anzahl von Starten.  
Nun stehen noch Turniere in Mainz, Ebern und ein weiteres in Giebelstadt 
an. 
Da heißt es trainieren und nicht auf den Erfolgen ausruhen. Getreu dem 
Motto: 
 

Ein Aufgeber gewinnt nie und ein Gewinner gibt nie auf 
 
Wir trainieren am Donnerstag in der Wolffkeelhalle.  
Kinder von 17 bis 18:15 Uhr, Jugendliche und Erwachsene 18:15 bis 
19:45 Uhr 
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Der jüngste Spross des TSV gedeiht weiter vergnüglich: nach dem Neu-
start im Mai 2017 mit fünf Personen zählen wir inzwischen rund 20 Schüt-
zInnen und der Platz wird langsam eng beim wöchentlichen Training. 
Auch deswegen gibt es inzwischen zwei Trainingstage, die beide gut be-
sucht sind. 
 
Es ist erfreulich zu sehen, wie sich unsere Ergebnisse von Training zu 
Training verbessern, und auch bei Turnieren arbeiten sich unsere Teilneh-
mer Schritt für Schritt nach oben – die Damen haben es sogar schon ein-
mal auf Platz 2 geschafft(ein Coup von Kerstin, mit dem niemand gerech-
net hat), während Tammy nach ihrem Wechsel von der Jugend in die Da-
menklasse scheinbar ein Abonnement auf den vierten Platz geschenkt be-
kommen hat. 
 
Bei den Herren lassen sich, auch dank der größeren Konkurrenz, die Po-
destplätze bisher nicht erreichen, aber statt der hinteren Plätze machen wir 
es uns öfter schon im Mittelfeld gemütlich. Zwei Bogner haben als Gäste 
an den bayerischen Meisterschaften 3D in Treuchtlingen teilgenommen 
und die Abstände zu den spannenden Plätzen auf dem Treppchen hielten 
sich in überschaubarem Rahmen. Viel wertvoller war ohnehin die gesam-
melte Erfahrung, auf der sich aufbauen lässt. 
 
Wir sind gerade dabei unseren Nachwuchs auszubauen, nachdem wir nun 
bei den Erwachsenen eine stabile Basis haben. Dazu haben wir zwei Ju-
gendkoordinatoren bestimmt, die sich gezielt um Trainingsinhalte und -
spiele für interessierte Schützen ab 10 Jahren kümmern. Ende September 
wartet das grandiose Jugendturnier in Collenberg, dorthin wollen -und 
werden- wir eine kleine Delegation entsenden. 
 
So organisiert das alles klingen mag, es ist uns wichtig, dass der Spaß nie 
zu kurz kommt; die Stimmung bei Training zeigt ganz gut, dass uns das 
durchaus gelingt. Fehlschüsse werden bejubelt, wir kreieren eigene Übun-
gen und Ziele (Brosch, Fleule), und wenn nötig simulieren wir auch mal 
gemeinsam Stadionatmosphäre, wenn sich zwei Schützen an der Scheibe 
duellieren. 
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Wer Interesse hat, am eigenen Leib die Faszination des traditionellen Bo-
genschießens zu spüren – jeden Mittwoch- und Freitagabend besteht die 
Möglichkeit zu Schnuppern, bitte vorher unter wolfskills.de kurz anmel-
den, damit wir das passende Leihmaterial reservieren können. Auf der 
Webseite finden sich auch weitere Information zu unserem Rudel.  
 

Marcus Alleze 
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Die Verbandsumstrukturierungen gehen weiter  
Sportlich ist bei der TSV Abteilung alles beim alten. Unser Verein hatte letzte 
Saison und auch in der neuen 2018/2019 zwei Herren Mannschaften im Spielbe-
trieb. Ein 6er Team und ein 4er Team. Ein unverändertes Bild gibt es auch bei 
den Jugendlichen. Eine 2er Mädchenmannschaft und eine 4er Jungenmannschaf-
ten kämpfen um die Punkte mit dem Zelluloidball. In der Struktur und auch sonst 
gibt’s mal wieder neues, aber hierzu am Ende des Artikels.  
 
Herren 1: 
Zu Beginn der Vorrunde war die Mannschaft im vorderen Feld der 2. Kreisliga 
zu finden. Häufig konnte die Mannschaft nicht in Bestbesetzung antreten und 
verlor ihre Position. Zum Ende der Vorrunde standen 6:10 Punkte auf dem Konto 
und es war der 7. Platz von 9 Mannschaften. Diesen Platz sollte man auch nicht 
mehr abgeben. Entscheidende Spiele gegen Gegner die ähnlich platziert waren 
wurden verloren. Eigentlich bisher eine Stärke des Teams, wenn es an der Zeit 
war auch gut am Ball zu sein. Diese Saison durften wir auch mal von der Schwä-
che der hinter uns Patzierten profitieren. Es konnten noch 5 Punkte gesammelt 
werden, letztlich macht das 11:21 Punkte und den besagten 7. Platz. Als Stamm-
spieler fungierten Günter Hessenauer, Klaus Bretz, Wolfgang Schmidtel, Micha-
el Lange, Christian Schreiner und Wilfried Hartmann. Bemerkenswert das Kapi-
tän Günter Hessenauer an allen Spielen mit von der Partie war. Tatkräftige Un-
terstützung leisteten Rolf Pixis 6 Spiele, Daniel Vogt 5, Wolfgang Pulzer 1, Eva 
Liebich 1, Dr. Marco Kellner 1 Spiel. 
 
Herren 2: 
Unsere 4er Mannschaft hatte es geschafft sich für die bessere der beiden Vierer-
Ligen zu qualifizieren. Folglich war es eine Frage der Ehre, dass man in dieser 
Klasse verbleiben möchte. Auch dieses Team plagten immer wieder Sorgen ob 
man komplett an die Tische gehen kann. Schlussendlich waren alle Sorgen auch 
verflogen, weil die Verfolger auch kaum mehr punkten konnten. Identisch zur 1. 
Mannschaft landete man auf Platz 7 von 9 Mannschaften mit 11:21 Punkten. 
Der TSV spielte mit: 
Daniel Vogt 14 Einsätze, Wolfgang Pulzer 11, Tino Rommel 10, Eva Liebich 8, 
Karl-Heinz Pulzer 8, Juri Warkentin 6. Rolf Pixis 2 und Reinhold Deinhard 1 
Einsatz. 
Positiv aus dem Rahmen fällt die Bilanz von Karl-Heinz Pulzer mit 20:3 Spielen 
gehört er zu den Topspielern der Liga.  
 
Jungen: 
Unsere Jungenmannschaft zierte am Ende in der 2. Kreisliga den vorletzten Platz 
in der Tabelle. Der Tabellenletzte konnte 2 Mal geschlagen werden. Ein weiterer 
Sieg stand auch noch zu Buche. Sogar der Meister Veitshöchheim musste sich 
ordentlich strecken um die Punkte in eigener Halle zu behalten.  
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Die Mannschaft konnte deutlich an Spielstärke gewinnen, einige Gegner auch an 
die Grenze bringen. Häufiger in Bestbesetzung wären sicher noch mehr Punkte 
möglich gewesen. Aber der Trend nach oben ist unverkennbar und lässt uns opti-
mistisch der neuen Saison zuwenden. Die Bilanz in Zahlen, Platz 6 von 7 und 
6:18 Punkte. 
Das Team besteht aus Niklas Haase, Jakob Arthen, Lennard Kneitz, Hannes Heid 
und Felix Kellner. 
Im Einzelsport qualifizierte sich Niklas Haase auf dem Kreisranglistenturnier für 
das Turnier auf Teilbezirksebene. 2 Siege konnte er in Gerolzhofen erzielen und 
sicherlich viel an Routine dazulernen. 
 

Mädchen: 
Mittlerweile im 2. Jahr konnte wieder eine Mannschaft im Spielbetrieb gemeldet 
werden. Das Team spielte gemeinsam mit dem Kreis Main-Spessart. Möglich 
wurde dies, weil dort ein 2er System gespielt wird statt der sonst üblichen 4 Spie-
lerinnen im Jugendbereich. In dieser Saison starteten auch mehr Mannschaften 
aus der näheren Umgebung, so waren weite Fahrten für die Spieltage nicht mehr 
die Regel. Gespielt wurde in zwei 6er Ligen. Nach der Vorrunde wurden dann die 
Ligen neu gebildet nach der Spielstärke. Die TSV Mädels verpassten den Einzug 
nach oben nur knapp, mussten aber feststellen, dass auch in dieser Liga engagier-
te Spielerinnen am Tisch stehen. So wurde es Platz 3 von mittlerweile nur noch 5 
Mannschaften. Die Mannschaft bilden Julia Becker, Anne Bergmann, Camilla 
Hartmann und Lina Riedmann.  
 
Die Mädchen und Jungen wurden von Wilfried Hartmann und Günter Hessenauer 
trainiert. 
Die Trainingszeiten in der Wolffskellhalle sind für die Jugendlichen montags von 
18 bis 19:30 und am Freitag von 17:30 bis 19 Uhr. Die Erwachsenen trainieren 
montags und freitags von 19:30 bis 22 Uhr. Wir freuen uns stets über Zuwachs. 
 

Reformen im Tischtennis 
Einige Reformen haben die Tischtennisspieler schon mit gemacht. Die Zahl der 
Kreise wurde erst vergrößert, die Folge des Schöler, und später auch noch Roß-
kopf/Fetzner-Booms. Und nun vor einiger Zeit wieder verkleinert. Daneben än-
derte man die Zählweise von 21 auf 11 Punkte und spielt mit einem größeren 
Ball. Aktuell wurde deutschlandweit die Wettkampfordnung harmonisiert. Mit 
dem leicht brennbaren Zelluloid-Ball darf nun nur noch ein Jahr gespielt werden. 
Dann müssen alle auf Kunststoffbälle umstellen. Neu ist nun auch, dass die Krei-
se abgeschafft wurden und neue Bezirke formiert wurden. Leider gibt’s nun keine 
Unterfränkischen Meisterschaften mehr, denn um Bayernweit nahezu gleich gro-
ße Bezirke zu erhalten nahm man keine Rücksicht auf politische Grenzen. Nun 
gibt’s in Unterfranken 3 Bezirke, die Mannschaften des TSV Reichenberg spielen 
im Bezirk Unterfranken Süd, falls Sie mal unsere Teams im Internet finden wol-
len. 
 

Wilfried Hartmann 
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Am 1. November fällt dieses Jahr der Startschuss zum 35. Sichelsgrund-
lauf.  
Es wird ein 1km Lauf für Kinder, 6,5km Walking, ein 10km und ein 
6,5km Lauf angeboten. Beim 10km Lauf gibt es eine attraktive Mann-
schaftswertung. Eine Mannschaft besteht aus 5 Läufern. 
Ich empfehle sofort mit dem Training zu beginnen und kontinuierlich ein 
bis zwei Mal die Woche zu trainieren. Nur mit Kontinuität erreicht man 
das gesteckte Ziel. Sind erst mal die ersten 3 Wochen vorüber, so läuft es 
meistens von alleine. 
Der Sichelsgrundlauf ist eine sehr schöne Strecke durch den herbstlichen 
Guttenberger Wald. Wir würden uns freuen, wenn möglichst viel Reichen-
berger wieder am Start wären. 
 
Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Hansi Kaderschabek in der Lehmgrube 
oder nach Absprache (0931/661825) 
 

Wolfgang Pulzer 

Seit Anfang Mai kann wieder Tennis gespielt werden. Um die Qualität der 
Tennisplätze einigermaßen zu gewährleisten, bitte ich alle Tennisspielen-
den den Tennisplatz nur mit Tennisschuhen zu betreten und den Platz 
nach dem Spiel abzuziehen. Um den Tennisplatz betreten zu können ist 
ein Schlüssel und Wertmarken notwendig. 
Alle Informationen zu den Wertmarken und deren Verkaufsstellen finden 
Sie auf der Homepage des TSV Reichenberg. 
 
Weiter Informationen bei Wolfgang Pulzer unter der Telefonnummer 
0931/661825. 
 

 Wolfgang Pulzer 
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Der TSV Reichenberg  

  trauert um 

 

 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 

Anton Weppert 
 
Anton Weppert wurde am 01.10.1964 mit 34 Jahren Mitglied im TSV 
Reichenberg. Im Jahre 2017 wurde er für 50 Jahre Mitgliedschaft im TSV 
Reichenberg geehrt.  
 

Ingrid Rosengarth 
 
Ingrid Rosengarth wurde am 01.10.1977 mit 38 Jahren Mitglied im TSV 
Reichenberg. Im Jahre 2017 wurde sie für 40 Jahre Mitgliedschaft im TSV 
Reichenberg geehrt.  

 
Heidi Eyrich 
 

Heidi Eyrich wurde am 01.01.1976 mit 27 Jahren Mitglied im TSV Rei-
chenberg. Im Jahre 2017 wurde sie für 40 Jahre Mitgliedschaft im TSV 
Reichenberg geehrt.  
 

Adolf Fleißner 
 

Adolf Fleißner wurde am 01.01.1956 mit 16 Jahren Mitglied im TSV Rei-
chenberg. Im Jahre 2017 wurde er für 60 Jahre Mitgliedschaft im TSV 
Reichenberg geehrt.  
 

Heide Semmel 
 
Heide Semmel wurde am 01.01.2015 mit 70 Jahren Mitglied im TSV Rei-
chenberg. 
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Termine 
 

 

 
14.07.2018 bis 15.07.2018  Sportfest TSV Reichenberg 
 
01.09.2018     Altpapiersammlung 
 
01.11.2018     Sichelsgrundlauf 
 
23.11.2018     20:00 Uhr  Jahreshauptversammlung  
      TSV Reichenberg 1912 e.V. 
 
01.12.2018     Altpapiersammlung 
 
 
 
 

 

 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 08.12.2018 
 

Das nächste Heft erscheint am 16.11.2018 
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